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Das gleiche Wahlrecht geſichert
Die Wahlreform

x Berlin 12 März Eigene Drahtmeldung
Axz gut unterrichteter parlamentariſcher Quelle wird
u gemeldet daß das gleiche Wahlrecht für
Preußen im Abgeordnetenhauſe mit einer kleinen
Mehrheit von 20 25 Stimmen angenommen
werden dürfte

Hindenburg in Berlin
fW T Berlin 12 März Amtlich Der

Generalfeldmarſchall v Hindenburg weilte heute zu
Beſprechungen in Berlin

Re Kurländiſche Herzogskrone
Von unſerem Berliner Mitarbeiter

Der Entſchluß des Kurländiſchen Landesrats dem
Deutſchen Kaiſer die Herzogskrone von
Kurland anzubieten m damit in eine möglichſt enge
Beziehung zum Deutſchen Reiche zu gehangen wird natur
gemäß in allen politiſchen Kreiſen auf das lebhafteſte er
örtert Wir erfahren hierzu von unterrichteter Seite

Es muß zunächſt betont werden daß das Angebot
des Kurländiſkhe Landesrats völlig freiwillig
n vhne jedweden Druck von irgend einer Seite erfolgtvt Entſchluß Kurlands iſt ſelbſt den beſtunter
richteten Stellen erſt vor wenigen Tagen bekannt ge
worden Die Perſonalunion Kurlands mit dem Deut
fchen Reiche entſpricht einem langgehegten Wunſch aller
Kurländer nicht nur derjenigen deutſcher Abſtammung
Wir müſſen in dieſem Beſchluſſe die erſtmalige Umſetzung

el vom Selbſtbeſtim
mungsrechtderkleinen Völker aus der Theorie
u die Wirklichkeit ſehen Kurland nimmt in dieſer
richt eine etwas andere Stellung als die übrigen vom

igen Zarenreiche losgelöſten Gebiete ein Während die e riehnebepben Körperſchaften in den anderen Ge

bieten nach dem Worte des
wmoch ihrer U
bot der Kur

Staatsſekretärs v Kühlmann
tal tung bzw ihres Ausbaues harren
ändiſche Landesrat bereits im

1917 eine einſchneidende Veränderung erfahrenWährend der Landesrat bis zu dieſem Termin ſich faſt
aus Vertretern des kurländiſchen Adels

örigen Kurlangs deutſcher Abſtam
mung zuſammenſetzte erhielt im September 1917 eine

aoße Anzahl let tiſcher Abgeordneter Eintritt in die
ende Körverſchaft des Herzogtums Es iſt auf

ſe Weiſe dafür Gewähr geleiſtet daß der Beſchluß
des Landesrats nicht nur den Plänen einer kleinen
Minderbeit entſpricht ſondern daß er im Gegenteil vom
Willen des ganzen kirländiſchen Volkes getragen wird
Die Oppoſition in Hurland ſelbſt gegen die Perſonal
irmnion mit dem utſchen Reiche iſt ſo gering daß ber von
r hichenen Seiten geltend gemachte Einwand dieigen lettiſchen Vertreter beſäßen nicht das Vertrauen

eingeborenen Bevölkerung hinfällig er
ſcheinen mcher re Schickſal des Angebotes kann zur

Stunde Beſtimmtes noch nicht geſagt werden da irgend
welche Entſchlüſſe noch nicht gefaßt worden ſind Es
ſcheinen erfreulicherweiſe die Ausſichten auf eine An
nahme des Angebotes bedeutend größer zu ſein als die
ewigen auf eine Ablehnung Wie wir bören beabſichtigt
man an leitender Stelle dem deutſchen Reichs
23 ausreichend Gelegenheit zur Mitarbeit an der

des zukunftsreichen Problems zu geben wennS e e verfaſſungsgemäß an ſich keinerlei
auf ſein Heranziehung in dergleichen Fragene öh kann Nach unſeren Jnformationen

würde ſich im übrigen die Mehrheit des Reichstages
ſicherlich freudig für eine Annahme dieſer alten deutſchen
Hergogskrone entſcheiden Jn den Kreifen der Kon
t der Nationalliberalen und des Zentrums hört

eine Stimme der Oppoſition Nur auf h

denken Die Sogialdemokratie dürfte ſich von vornherein ablehnend verhalten

Friedensgerüchte
Gexnf 12 März Verſchiedene Pariſer Blätter ver

Sreiten erneut das Gerücht über ein angeblich bevor
ehende oder ſchon eingeleitete neutrale Vermitt
lungsaktion zur Herbeiführung von Verhandlungen
pwiſchen den kriegführenden Staaten im Sinne eines
Verſöhnungsfriedens bevor noch die Kämpfen
den die lezte Waffenentſcheidung wagen Der Matin
will wiffen daß der Batikan in den lezzten Tagen
Derwituungeſchritte dieſer Axt in Waſhington unter
vwenrmagn habe Andere Blätter ſprechen von der Mög
keit einer Friedensaktion des ſchweizeriſche

Bundes rats Ausnahmslos finden dieſe angeblichen
vwentraben Friedensbemlhungen bei der Pariſer Preſſe

Ablehnung Eine Friedensaktivn des ſchweize
Bundesrats iſt gegenwärtig wenig wahrſcheiwliche

n

Re Jlhaner in Wludiwoftol
Eigene Drahtmeldungen

Genf 12 März Nach einer noch unbeſtätigten
Meldung des Petit Jonrnal aus Shanghai wurden nach
Konſulargerüchten aus Wladiwoſtok die ruſſi
ſchen Gonvernementsgebände durch japa
niſche Matroſen beſetzt

Der amerikaniſche Senat
gegen Japans Plan

s Genf 12 März Daily Telegraph meldet aus
Newyork Der Senat nahm in einer Entſchließung
an den Präſidenten Stellung gegen eine Beſetzung
Sibiriens durch Japan Die weitergehenden
Anträge der kaliforniſchen Senatoren die eine befriſtete
Erklärung Japans herbeiführen ſollten wurden nicht an
genommen

Die kriegsluſtige japaniſche Preſſe
h Haag 12 März Laut einem Tebegramm aus

Tokio drängt die Zeitung Kokumin Shimbun einBlatt das als Sprachrohr des japaniſchen Premier
miniſters angeſehen wird energiſch auf eine Kampagne
gegen die Deutſche Bedrohung im fernenOſten und verlangt eine Gegenaktion Auch ein
anderes Blat ermahnt die Regierung die Enpwicklung
der Dinge genau im Auge zu behalten Es weiſt be
ſonders auf eine Bedrohung Perſiens und Jnneraſiens
Zur Auch das Blatt Aſcghi iſt für ein Eingreifen

aus

T u Amſterdam 12 März Daily Mail meldetaus Petersburg Die Konſuln der alliierten Länder in
Wladiwoſtok haben ein Ultimgtum an die Orts
behörde gerichtet in welchem ſie die Wiederherſtellung
des Regierungsſyſtems das beſtand ehe die Bolſchewiki
die Macht erlangten und ferner Schutz für ihre Lands
leute gegenüber den Maßnahmen der Ortsbehörde
fordern

ep Paris 12 März Eigene Drahtmeldung Auf
Vorſchlag Renaudels erſuchte der Heeresausſchuß der
Kammer Clésmenceau um Mitteilungen über die
militäriſche und politiſche Jntervention Japans

Chinas häusliche Sorgen
ep Mailand 12 März Eigene Drahtmeldung

Ueber London wird den Blättern aus Tientſin berichtet
Jn China ſtehe eine volitiſche Kriſis unmittelbar bevor
ſo daß ein gemeinſames Vorgehen Chinas
mit Japan in Frage geſtellt ſei
Kriegserklärung der Entente an

Rußland
T Budapeſt 12 März Nach einer Meldung

des Az Eſt aus Stockholm iſt der größte Teil der Mit
glieder des engliſchen Botſchaftsperſonals gus Petersburg
geſtern in Stockholm angekommen Der Vertreter des
Blattes hatte mit verſchiedenen Herren der Botſchaft
eine Unterredung Die Herren erklärten daß bereits
faſt ſämtliche Ententediplomaten Petersburg verlaſſen
hätten Dies ſei aber nicht geſchehen in der Befürchtung
die Mittelmächte würden Petersburg beſetzen ſondern
darum weil die Entente demnächſt an Rußland
den Krieg erklären werde Japan werde die
Rolle zugereilt einen tatſächlichen Krieg gegen Rußland
zu führen

Ueber die augenblicklichen Verhältniſſe in
Petersburg erklärten die Mitglieder der Botſchaft
daß nach Sonnenuntergang der Aufenthalt auf den
Straßen lebensgefährlich ſei und daß die Bevölkerung
im größten Glend lebe Der geweſene Generaliſſimus
Jw anow ſei wie General Gurko vor einigen Tagen
in Moskau ermordet worden Die Engländer be
haupten daß Kerenski ſich bei Lenin verſteckt halte
ebenſo wie als der erſte Handſtreich der Bolſchewiki miß
lungen war Kerenski eine Zuflucht für Lenin geſichert

habe

ep Paris 12 März Eigene DrahtmeldungDie Räumung Petersburgs dauert fort Der Vollzugs
ansſchuß des Petersburger r piet wird zum
oberſten Regierungsorgan der früherenHauptſtadt erklärt

Der Allruſſiſche 6owjetkongreß

Am Krieg und Frieden
Parig 12 M e Fpe m Derh i in Vetersburg tele

graphiert Jn neutralen Kreiſen gewinntder Erndrna daß der Sowjet Kongreß die Rati
fizierung des Friedensvertrages nicht verweigernwerde nach einer Anfrage im Smolny Jnſtitut und im

Palais immer wieder die Oberhand Zwar

agitieren die Sozialrevolutionäre der Linken eifrig für
den die Lenimiſten üben aber auf die Provinz einenviel wirkſameren Druck aus Der Umſchwung unter den
Moskauer Bolſchewiki die zuerſt gegen den Frieden pro
teſtiert hatten iſt bezeichnend Lenin iſt es in Moskau
daſch gelungen ſeine Anhänger zu ſeinem Standpunkt
zu bekehren Den gleichen Erfolg hatten ſeine in die
meiſten großen Zentren geſchickten Sendboten Beweis
dafür iſt die Tatſache daß von 195 telegraphiſch an
gefragten Sowjets ſich 110 für den Friedensſchluß aus
geſprochen haben

Der Kampf der Parteien
Eigene Drahtmeldung

h Haag 12 März Morning Poſt meldet ausPetersburg unterm 10 März Moskau iſt in den
Händen der anarchiſtiſchen Partei mit derdie Bolſchewiki einen harten Kampf durchzufechten
haben werden Es iſt noch zweifelhaft ob die Peters
burger J b geordneten vor der Eröffnung des
Kongreſſes der Sowje ts Moskau erxe ichen werden Ab
geſehen von der zügelloſen Soldateska die von der Frontkommt iſt auch bei den organtſetten Parteien das ſicht
bare Beſtreben vorhanden die Abgeordneten an der Reiſe
nach Moskau zu verhindern Es iſt ziemlich ſicher W
die Bolſchewiki von etwas Schlimmeren als Spaatung ihrer Partei bedroht werden Jedenfalls haben i
ihre Aufgabe vollbracht Nach acht Monat r eines un

unterbrochenen marktſchreieriſchen Auftretens haben ſie
die Nation durch ihre Willkürherrſchaft dem Abgrund
nahegebracht Die Bolſchewikiführer in Petersburg wer
den genau bepobachtet vermutlich um zu verhindern daß
ſie nach Moskau kommen Verſchiedene ihrer Anhänger
hegen den P aus Petersburg wegzuzichen um zu1 ar
zeigen daß ſie ihre eigene Sache für verloren anſchen

Eine Botſchaft Wilſons an den
Allruſſiſchen 6owjetkongreß

e Muſter von Phraſendreſcherei
h 12 März Eigene Drahtmeldung Präſident z on hat an den amerikaniſ chen Konſul in

Moskau folgendes Telegramm geſandt Jch möchte die
Gelegenheit des Zuſammentritts des Kongreſſes der
Sowjets benutzen um die aufrichtigen Sympathien
auszuſprechen die das Volk der Vereinigten Staaten
für das ruſſiſche Volk empfindet in dem Augenblick wo
die deutſche Macht ins Land gedrungen iſt um das für
die Freiheit Errungene wieder zu zerſtören und die
Wünſche Deutſchlands an die Stelle der Ziele des ruſſi
ſchen Volkes zu ſetzen Die Regierung der Vereinigten
Staaten hat jetzt lei ider keine Möglichkeit eine gerechte
zweckmäßige Hilfe zu leiſten und ſpricht dari iber ihr auf
richtiges Bedauern n Jch erſuche Sie das Volk von
Rußland durch Vermittlung des Kongreſſes zu ermutigen
daß es jede Gelegenheit ergreifen ſolle um für Rußland
wieder vollſtändi Souveränität und Unabhängigkeit in
ſeinen eigenen Angelegenheiten ſowie vollſtändige Wieder
e zu erlangen bis es ſeine erhaben Stellung

Leben Europas und der heutigen Welt ſicherſtellenan Das gange Herz des Volkes der Vereinigten
Staaten iſt bei dem Volke von Rußland es ſchließt ſich
ihm an bei dem Verſuche ſich für immer von der anto
kratiſchen Regierung freizumachen und verſichert daß es
hierbei ſein eigenes Leben gern hingeben würde

Finnlands Leidenszeit
W T Haparanda 11 März Die Aus

ſchreitungen der roten Garbe dauern un
vermindert fort Jn Helſingfors ſollen bisher an
600 Bürger getötet worden ſein Jn Lavia wurde
die Kirche geplündert und der Pfarrer erſchlagen Das
Land iſt ausgeſangt bis zum Aeußerſten Pferde und
Vieh werden gewaltſam weggetrieben Lebensmittellager
erbrochen und verteilt Brennereien und Spritlager ge
plündert und unter dem Einfluß des Alkohols folgen
neue Bluttaten Bei Zuteilung der Lebensmittel werden
die Bürgerlichen vernachläſſigt Jn Südfinnland
herrſcht große Notlage ja Hungersnot auf der einen
Seite während die rote Garde die erpreßten Vorräte
verjubelt Ende Februar kamen in Helſingfors und Wi
borg die letzten Brotrationen zur Verteilung und Zu
fuhren von Getreide ſtanden nicht in Ausſicht Alle Mel
dungen ſtimmen darin überein daß die ruſſiſchen
Truppen meiſt allerdings in Zivil an den Kämpfen
teilnehmen beſonders an der Kareliſchen Frort Der
erfolgreiche Widerſtand der roten Garde iſt überhaupt
nur ubglich dank der ſhuen von ruſſtſcher Seite überr Gewehre Kanvnen urh Nuxition Das noch
in Finnland befindliche ruſſiſche Militär wird auf etwa
60 000 Mann geſchätzt

W T Berlin 12 März Die Meldung daß
deutſche Truppenabteilungen bei Abo ge
landet ſeien entſpricht wie wir an zuſtänbiger Stelle
exfahren t den Tatſachen

Die Friedensverhandlungen mit
Rumänien

11 Budapeſt 12 März Ueber den Stand derFri le mit Rumänien erhielt der Wiener
Mitarbeit Peſti Naplo an zuſtändiger Stelle folgende Auskunf Jn Buftega werden bis zum 14 März
ausſchließlich gonmmiſſtensberetgngen zwiſchen Ver

tretern Rumäniens und der Mittelmächte ſtattfindew
Argenteanu kehrt erſt in dieſen Tagen mit weuen
Jnſtruktivnen und mit Vollmachten aus Jaſſy zurück
Dann wird der Vorfrieden vornusſichtlich endgültige
Form annehmen

Ein neues ſerbiſches Kriegskabinett
s Genf 12 März Eigene Drahtmeldung Nach

Pariſer Meldungen wurde in n neues Kabi
nett Paſitſch gebildet deſſen Aufgabe die Fort
ſetzung des Krieges für Serbien iſt

Die Wahlen in Chile
ep Zürich 12 März Eigene Drvahtmeldung

Schweizer Preßtelegrapb meldet gus Valparaiſo
Die W gble nin Chile gingen geſtern zu Ende Diedeutſchfreundl liche konſervative Partei blieb gegenüber
den ententefreundlichen Parteien der Liberalen in der
Minderheit Die Liberalen gewinnen im Sengt 22 in
der Deputierten kammer 69 Sitze die Konſervativen im
Senat 15 und in der Kammer 49 Sitze

Ein amerikaniſcher Völkerbund
ep Paris 12 März Eigene Drahtmeldung Nach

einer Meldung der Agenzia Americanag aus Buenos
Aires wird demnächſt in Panama anläßlich der Ein
weihung des Kanals eine Zuſammenkunft der
Präſidenten der amerikaniſchen Republiken ſtattfinden
die zur Gründung eines gmerikaniſchen Völker
bundes führen ſoll

Ne Luftangriffe guf Paris und Regpel

W T Berlin 12 März Amtlich Marine
Luftſtreitkräfte haben in der Nacht vom 10 zum 11 März
die Hafenanlagen und militäriſchen Einrichtungen vom
Neapel ſowie die Eiſenwerke von Mag noli ausgiebig
und wirkungsvoll mit Bomben belegt

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

p Neapel 12 März Die Geſam t zahl der biüher feſtgeſtellten Opfer des fei ndlichen Fliegerangriffs
in der Nacht vom 11 März betrögt 16 Tote und 40 Ver
letzte

ep Rom 12 März Der nächtliche Fliegerangriff
auf Negpel rief in allen römiſchen Kreiſen einen leb
haften und nach haltigen Eindruck hervor Die
Blätter verurteilen das neue Unternehmen des Feindes
in ſtarken Worten Das Giornale Jtalig befürwortet
Vergeltungsmaßregeln gegen dieſes neue
brechen zu ergreifen

T Genki 12 März Das Blatt Suiſſe meldet
aus Paris Der deutſche Luftangriff hat großenS ſchaden in Vincennes den nördlichen Pari ifer
Vororten dem 18 Arrondiſſement und dem Opernviertel angerichtet Die Rue Drouot wurde beſonders
heimgeſucht Paſſanten wurden dabei in einen Bomben
trichter geſchleudert

Von den Kampffronten
W T Berlin 12 März abends Amtlich

Von den Kriegsſchauplätzen nichts Neues

W T Wien 12 März Amtlich wird ver
lautbart

Keine Ereigniſſe Der Chef des Generalſtabes

h Haag März Eigene Drahtmeldung DieMorning et r meldet aus dem engliſchen Haupr
quartier Jn n letzten Tagen gaben vi iele deutſche Bat

terien löpl ich Sperrfeuer ab wie kurz vor Jnfant en iffen Dies geſchah über die re ite Front
ganz planmäßig augenſcheinlich um den Feind überalb
in Spannung zu halten Dieſe Kraftentwicklung über
70 Meilen beiſpielsweiſe bei Armentières dauerte nicht
ſo lange als die Böchieh ung in Flandern aber nirgends
ſetzte die Jnfanterie ein Von dauerndem Voernichtungs
feuer iſt dabei nicht die Rede Auch die übliche Aus

dehnung der e infolge guten eliegt nicht vor eiwe 7 nwen S e i e JP
arzteine h ewährend der Zett vrm n e
rerbot fü 8 0u 7 Nuhr 12 März Die Firmo Friedr Krubp s
bgteil n an der Kriegégulghe u Mille



Bericht der Oberſten Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 12 März
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Die ſeindliche Artillerie entwickelte am frühen Mor
gen an vielen Stellen der Front namentlich zwiſchen der
Lys und Searpe rege Tätigkeit Auch in den Abend
ſtunden lebte der Fehertamp vielfach auf Jm Vorfeld
der beiderſeitigen Stellungen kam es zu kleineren Jn
fanteriegefechten

Das Feuer engliſcher Artillerie auf rückwärtige Ort
ſchaften forderte zahlreiche Opfer unter der franzöſiſchen
Bevölkerung Auch Cambrai erhielt mehrere Schuß
ſchwerſten Kalibers

Zur Vergeltung für feindliche Fliegerangri i fl 3
und 10 März auf Stuttgart Eßlingen Unter Tüund Mainz haben unſere Flieger in u Nacht Ppe

aunsgiebig und erfolgreich mit Bomben belegt
St Freiherr von Richthofen errang ſeinen
Luftſieg

Von den anderen Kriegsſchauplätzen nichts Neues
Der Erſte Generalquartiermeiſter

Ludendorff
volniſchen Truppen in Rußland

Vorrücken der deutſchen Truppen im

27

Von den

Dasnörvſch n n rd hat Iic In unmittelbare Fühlung ger
bracht mit dem dort ebenfalls gegen die Bolſchewiki
kämpfenden polniſchen d orp s des Generals
DowboreMusnicki Dadurch iſt es möglich gworden daß eine Abordnung dieſer polniſchen ben

ſich nach Warſchau begab um in Verbir dung mit
Regent itſcha rat treten Aus Mitt ungen dieſerAberdnung wie ſie in ben Warschauer Biattern vom

März erſchienen ſind auch aus einigen in Rußa d erſcheinenden rolniſchen Zeitungen läßt ſich jetzt

etwas Genaueres über die Vorkommniſſe
Feſtſtellen die vor einigen Wochen bis zur Einnahme

fiſchen Hauptquartiers durch polniſche Truppen
a Aufſehen erregten

Die Beziehungen zwiſchen dem 1 polniſchen Korps
unter dem Befehl des Generals Dowbor Mus

c lti und dem bolſ ſch ewiſtiſchen
ter Krylenko waren ſchon

Armee Oberkommandbo
ſeit längerem geſpanntda dieſe polniſchen Truppen mit wenigen Aus nahmen

ſich weigerten das bolſchewiſtiſche militäriſ e Regle
ment einzuführen und auf der Seite der Bolſchewiki
gegen Koſaken und Ukrainer zu kämpfen Da der
Jegenf atßz ſich bereits zu Gewalttaten ruſſiſcher Truppen
gegen polniſche zugeſpitzt hatte und weitergehendel w
Schritte von ruſſiſcher Seite zu erwarten waren zog
dowbor Musnicki ſeine Truppen in der Gepru von
dobruffk zuſammen Wie die in Minſk erſcheinendeolniſche Soldatenzeitung Placowka mitteilt wurden
gybe Anee ne polnifche Abteilungen von den Bolſche

rufgehobenAm t Februar erließ

See

Krylenko einen Armeeehl gegen den neuen Feind in den Won
bernements Mohilew Minſk und Witebfk d d gegen
die polniſchen Legionen und daz polniſche Bourgevis
horos des Generals Dowbor Musnicki Jn dem Be
fehl werden alle ruſſiſchen Soldaten ja ſogar die

uern Mohilews zu ſchärfſtem Vorgehen gegen die
aufgefordert Dowbor Musnicki wird für einen

Volkes erklärt
wbor Musniceki der Rohaczew undBobrujſk beſetzt hatte erließ darauf am 8 Februar nachchwelzer Mit teilungen Krakauer Blätter einen Auf

uf an alle ziviliſierten Völ rin dem er ſich mit ſcharfen Worten gegen das Vorgehen

Krylenkos wandte und erklärte Aus Bobrujſk von
wo der kürzeſte Weg nach unſerer Heimat führt werden
vir weichen und wenn wir alle fallen ſollten

die falſchen Meldungen von den großen An
ar rfolgen Fegen das ruſſiſche Hauptquartier
ſtammen iſt noch nicht aufgeklärt Nach einer Korreſpon
en des

z des polniſchen Vreſſebureaus in Wien ſprach der
ruſſiſche Friedensdelegierte Kamieniew dem Vertreter
des Buregus in Stockholm gegenüber tatſächlich von
einer Verhaftung Krylenkos durch eine polniſche Ab
teilung während einer Unterredung mit Vertretern
eines poln Regiments Möglicherweiſe ſind darausüber die Aufhebung des ru ſiſchen Haupt
quartier 9 thaen

Die ſtark übertriebenen Meldungen über die Zahl

e

die Ger

der Teuppen Dowbor Musnickis ſind von der zurzeit in
Santa weilenden Abordnung richtiggeſtellt worden
Es handelt ſich nach dem Przeglad Poranny vom5 März um etwa 15000 nach der Gazeta Poranna
von 6 r um 25 30 000 Mann Das würde frei
ich von den polniſchen Soldaten im ruſſiſchen Heex nurein ziemlich kleiner Bruchteil ſein Das polniſche Korvs

General Stankiewiez ſteht in der ſkrocge
unter General Micheli s an der rumäniſchen

unter

c

r t Die Abgeprdgeren des DowborMusnickiſchen Korps
wunden a März im erbiſchöflichen Palais in Warchau vom Regentf hafte rat empfangen dem ſie
hre Huldigung darbrachten und die abgaben
ich nge ſeinen Beiſtand und ſeine Obhut zu ſtellen
s ſei der Wunſch des polniſchen Korps in Rußland in
e

Heitwat zurückzukehren und die Grundlage der voi
ſchen Armee zu wer

e o
7

S s auch die ziffernmäßzige tärke dieſer Selaiſchen
uppen nur gering ſo iſt doch die Tat ſache daß ſz men am mit den e reen die Bolchewiki mdſt haben ſowie ihre bicht t
dem Regentſchaftsrat als aus gebildeter küipmier

l Grundſtock elner polniſchen Armee zur Verfügung zu

ſtellen zweifellos von politiſcher Bedeutung Hr R
Augenblicklich weilt wie eben erwähnt in Warſchau

eine militäriſche Abordnung des Generals Dowbor
Musnicki Kurjer Warſzawſki veröffentlicht einJnterview mit einem Mit 2 der Abordnung worin
es u a heißt Jm Verhältnis zum deutſchen
Heer nimmt das polniſche Korps eine neutraleStellung ein Das Korps kämpft nur in de m Fall
wenn es auf dem von ihm beſetzten Gebiete durch bol ſche

wiſtiſche Banden en wird Das deutſche Heer
kann das Gebiet niſchen Korps jederzeit durch

reiten Das polniſche Korps ſetzt ſich zuſammen aus
dem erſten polni chen Korps und denjenigen Soldaten
anderer polniſcher Korps die ſich unter den Befehl des
Kommandanten dieſes Korps geſtellt haben und ſtellen
werden Eine ebenſo neutrale Stellung hat das Korps

mitdes Generals Michelis it dem die
Generals Dowbor Musnicki in keiner
Verbindung ſtehen

inn e Truppen des
unmittelbaren

Godgzing Polſki erfährt daß dieGenerals DowborMusnicki da ſie jept d
des Regentſchaftsrates unterſtehen ihre euſſiſchen Uni
formen ablegen und ſich nach Art der poln iſchen
Legionöre im Königreich Polen uniformieren werden

Reval und Dorpat
Mit der eſtländiſchen Landeshauptſtadt Reval iſt

einer der wichtigſten Stütpunkie der ruſſiſchen Oſtſee
flot t in deutſche Hände gefallen Außerde m ſind durch
die Eroberung Revals die dortigen neuerbautenSchiffswerften die während des Krieges entſtandenen

zahlreichen Kriegsmaterialfabriken und eine großeSagen nd Lokomotivenfabrik in unſeren Beſiß
an Außer großen Lebensmittelvorräten für dieranſſa Argter und Flotte ſollen auch wie ein Klageruf

der Times ber peiſt wertvolle Warenſendungen der
Cutenſe in Reval gelagert haben und nicht rechtzeitig
geborgen worden ſein

So ſtellt ſich die Einn ahme Revals als ein großer
militäriſcher Erfolg dar Darüber hinaus können wiraber auch an der Tatſache innige Freude haben daß
über dieſer Stadt die ihr mittelalterlich deutſches Ge
c unter allen baltiſchen Städten am treueſten be

T rupper desVef v hlen
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Dellt

wahrt hat jetzt endlich die ſchi varzweiß rote Fahneeht nachdem ihre deutſchen Bewohner in den letzten
Sonairs das ſchwerſte Martyrium rittten haben
Reval iſt durch ſeinen vortrefflichen Hafen an einer tief
einſchneidenden von vovgelagerten Jnſeln geſchützte
Bucht ſchon früh zu einem wichtigen Ha ndelsplatz fürden Ware nverkehr nach Rußland geworden und hat im
Han ebn inde lange eine führende Rolle geſpielt Zu An
fang des 13 Jah rhunderts unter däniſcher Herrſchaft
gegründet aber immer von einer vein deutſchen Bürgerſchaft bewohnt vie et es noch jetzt mit ſeinen rot
ziegeligen Giebeldächern und den hochragenden Kirch
türmen das äußere Bild einer mittelalterlichen deut
ſchen Stadt Jn ihrer Mitte erhebt ſich der Kalkſtein
felſen des Domberges mit dem alten Schl oß der
deutſchen Ordensritter deſſen einer Turm der berühmte

Lange Hermann noch jetzt wie vor einem halben Jahr
tauſend weit über das Land und Meer hinausſchaut
Die alten feſten Mauern ſind noch zum größt en Teil
erhalten als Beweis für die Tatſache daß dieſe Stadt
nie von einem Feinde mit ſtürmender Hand genommen
worden iſt Zuletzt hat Reval im Nordiſchen Kriegean der Wende des 17 und 18 Jahrhunderts den Ruſſen w
erfolgreich getrotzt und iſt nicht erobert worden ſondern
hat ſich erſt nach Bewilligung repwoller Hapitula
tionsbedingungen u a Fortbeſtand ſeiner alten deutſchen Verfaſſung dem Baren Peter ergeben Weil das
uneinnehmbare Reval nie einen plündernden oder ver

wüſtenden Eroberer in ſeinen Mauern geſehen hat iſt
es überreich an wohlerhaltenen hiſtoriſchen Er
m gleichzeitig eroberte Dorpat iſt faſt
ger Reize bar Es hat das Schickſal der meiſter

inen baltiſchen Städte geteilt und iſt mehrmale
zuletzt im Nordiſchen Kriege von Grund aus zerſtört
worden So weiſt es keine al tertiimlich en Gebäude
und birgt auch ſonſt keine Denkmäler r einer fernere

Vergangenheit Nur die gewaltige Domruine dieUeberreſte einer der ſ önſten Schöpfungen mittel
alterlich haltiſcher Baukunſt iſt ein lebendes Ze W
dafür daß auch hier in fernvergangenen Zei ten deutfRitter und Prieſter die Herrſchaft ge führt haben J
die Hanſezeit weiſt aber kaum die keiſeſte Spur zur zck

Und doch hat die Kunde von der V Beſetzung Dorvats
durch deutſche Truppen mit Recht den ſtärkſten Wiber
hall gefunden auch in weiten Kreiſen Deutſchlands
denn dieſe baltiſche Univerſitätſtadt verdiente es vor
allen daß über ihr auch äußerli ch das deutſche Banner
wehte das ihre Lehrer und Schüler ein Jahrhundert
lang im Geiſte bochgehalten haben Die Dorpater
Univerſität iſt unter ruſſiſcher Herrſchaft im An
fang des 19 Jahrhunderts als rein deutſche Hochſchule
gegründet worden und in ſeinem letzten Jahrzehnt zu
Grabe getragen worden die an derſelben Stelle ent
ſtandene ruſſiſche Univerſität Jurjew hatte mit ihr
nichts nicht einmal den Namen gemein Aber in dieſer

Das gerratene Luftſchiff

Roman von Rudolf Hirſchberg Jura

22 Nachdruck verboten
Das ſeitlich einfallende helle Licht brachte ihre Um

riſſe deutlicher Geltung als ſie bisher wahrzunehmen geweſen waren und mit geradezu ſchreckhafter
u Lerraſ hung exlannts Rita daß ſie die Spuren nackter
Fü dem Fußboden vor ſich ah Deutlich warenm tehriach in breiten Abdrücken die Ferſe und der Ballen
der großen Zehe und darüber in fünf kleineren Flecken
die Zehenſpitzen zu erkennen

je tn Spur führte vom Schlafzimmer zu
bem geöffneten Kleiderſchrank War es Lechingers Spurwar es die ſeines Mörders oder doch deſſen der ihn

rwältigt und fortgeſchleppt hatte
Hgtte Lechinger nachdem er den mit Blauſtift ge

chriebenen Abſchiedszettel auf den Nachttiſch gelegt die
Türe hinter c verriegelt und zu entfliehen verſucht

eicht nicht in Gefangenſchaft eines Ver
hatte ſich ſelbſt irgendwo ver

der
de

der
aber
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ſteckt
Bei aller Unheimlichkeit dieſer vatſelhaften Spur

wirkte nur die eine Gewißheit tröſtlich daß es keine
blutige Spur war und ſo war es mehr eine freudige
als eine angſtvolle Erxegung in die ſich Rita getrieben

hlt Spur zu folgenfühlt dieſe
ling ſich im Kleiderſchrank

v

Annahme daß

er chien mehr tindiſchr hoffen können in n ſo Schl nkel
Schut vor einem r zel bar n e

ſte t haben könnte

en
nochAber ſie fand wieder mich Doch ſie weiter

ebenſo erfolglos wie draußen die c Frren die vergebensnkel in Frau Zetſches Wohnung r n
jeden WNach ernem halben Stindchen naben ſie dos Suchen anf Den Wartxſa en wo ch auf Sem Ba r rhuſtei ſehe t Er ſt en 0

rmhjD Dund Direktor Kramm trat in die Türe pon Lechin ngers
Wohnzimmer und rief nach Rita Sie anrortete wmicht

Sie war auch in dem Nebenzimmer nicht zu finden
Sie war nicht merh du ſchalt i über dieſe in gehörigkeit ſich ſo ohne Abſchied

von der gemeinſam übernommenen Arbeit zu entfernenund er die auf der Treppe und im Hausflur auf
geſtellten Poligeibeamten wann ſeine Tochter weggegan

ſei

Die Poſten erwidertep Fräulein Kramm ſei noch nweggegangen Es habe über aupt noch niemand e
die Wohnung verlaſſen Der Direktor und der Polizeipräſident blickten einander verwundert an und ehrten

noch einmal in das Zimmer zurück in dem ſie vorhin
zuletzt mit Rita zuſammengewe en waren Sie war tat
ſächlich verſchwunden Auf dem Fußboden vor dem
Klrider ſchrank lag der mit dem feingeſpitzten Blauſtift
geſchriebene Abſchiedszettel Lechingers der ſie aufforderte

n

ſofort abzureiſen
Wahrſcheinlich iſt ſie auf den Bahnhof geeilt, fagte

Direktor Kramm Jn einer Viertelſtunde geht der
Züricher Schnellzug Jch fünde es zwar töricht und

kurzen Jeikſhanne hat ſie einen i ger Wwöhnng tief vornehmen kann ſteigt der Ausloſungskurs ſogar auf 129
e gebenden Einfluß ausgeübt Adolf Wagner der indar Jahren ſelbſt Dorpater Proteſſor geweſen iſt

at ſie die deu te aller Univerſitäten e annt und
ſo ihren Grundcharakter treffend gekennzeichnet Jn
remder zum Tei r T t micht nur deutſche
iſſenſchaft ſondern auch ü ndeutſche Geſinnung an pfl en war ihre Auf

gabe und r wurde der deutſchenationale Gedanke
von den Profeſſoren wie von den Studenten beſonders
in den gern n Stndentenverbi ndungen ſehr ſtark be
tont Die Jünger der baltiſchen Hochſchule haben inihre ſpäteren Leben meiſt einflußreiche Stellungen in
ihr er Heimat bekleidet ſie ſind auch im Jnnern des
ruſſiſchen Reiches in den verſchiedenſten Berufen täti
eweſen und ül berall haben ſie die Jdeale ihrer Juge
hochgehalten So hat der Dorpater Geiſt unendlich
viel zur Erhaltung und Pflege des Deutſchtums in
Rußland beigetragen Wenn der gebildete Deutſchbalte
im allgemeinen zäher an ſeinem Volkstum hing als der
eingewanderte Deutſche aus dem Reich ſo hatte vr das
nicht zum wenigſten der Dorpater Erziehung zu
danken

Dieſe Tatſache war der ruſſiſchen Regierung natür
lich bekannt Nach der Revolution von 1905 wurden
allen Fremdvölkern Rußlands ſtärkere Zugeſtändniſſe
gemacht So erhielten a die Balten die Erlaubnis
ihr zerſtörtes deutſches Schulweſen wieder neu auf

r ab er alle Verſuche auch an der baltiſchen
Iniverſität die e deutſche Lehrſprache wenigſtens teilweiſewieber einz uführen ſcheiterten an dem entſchiedenen

Widarſpruch ruſ ſſij en Unterrichtsminiſteriums
Dieſe Hochb urg des baltiſchen Deutſcheons ſollte nie
wieder erſtehen

Nun iſt es doch anders ge men Mit dem Einz
der deutſchen Truppen jſt auch der deutſche Geiſt wieder
ſeiner Feſſeln ledig geworden und er wird ſich auf
dieſem Voden ſicher am ſchnellſten und knväftigſten
wieder regen

die Lage an der Weſtfront
Stegemann ſchreibt im Bund vom 6 März
Jnzwiſchen iſt es an der alten Weſtfront ſo lebhaft

ge worden daß nd nicht mehr von Erkundungen
ſprechen kantt ſondern ſchon Vorkämpfe der großenOffenſive zu erkem nen vermag Auf der ganzen Linie
vom Meer bis zur Schwe izergrenze ſind die von Bel
giern Engländern und Franzoſen durchgeführten Son
dierungen der deutſchen Front durch Gegenſtöße abgelöſt
worden die an der Yſer im Abſchnitt von La Baſſéean der Aisne in der VWhampame im Abſchnitt von Ver

dun an der Lothringer Front und an den elſäſſiſchenVogeſen in die Linien der Verteidiger gedrungen ſind
Sie werden ſich mehren werden ſich nach und nach
beſtiinmte Stellen konzentrieren und ſchließlich in die
große Offenſive münden die den Weſten in die Entſchei
dung reißen ſoll

Der franzöſiſche Miniſterpräſident hat in der Sor
bonne eine kurze An ſprache gehalten und darin von
den obachtungen erzählt die er ſoeben an der franzö
ſiſchen Front gemacht habe Sie kommen nicht durch,
haben mir unſere Soldaten geantwortet ſagte Clémenceau in dieſer Rede Auch in dieſem Wort ſpiegelt ſich
die völlige Umtehr der ſtrat ſchen Verhältniſſe denn
das Wort Sie kommen nicht burg iſt von den Deut
ſchen im Februar 1915 in der erſten Champagneſchlacht
ge prägt und im September 1915 in der Champagne im
Juli 1916 an der Somme im April 1917 am Chemindes Dames im Juli und Auguſt 1917 in Flandern und
im November 1917 bei Cambrai mit verbiſ ſſenen
Zähnen immer und immer wiederholt worden Die
r an oſen die wie die Engländer drei Jahre lang zu
Offenſiven gezwungen waren bedienten ſich ſeinerwäh hrend des Stellungskrieges nux vor Verdun wo die
einzige ſtrategiſche Offenſive der Deutſchen ſtaitieſnden
hat die die franzöſiſche Segrſegns in ſchwere Gbrachte und die nur deshalb ſtillgelegt wurde v
inzwiſchen die geſpeicherte Angriffskraft der Gnoländer
und der noch verbliebenen franzöſiſchen Kräfte an der
Somme entlud Die Loſung iſt alſo auf beiden Seiten
vertauſcht worden

Heute genügt die Feſtſtellung daß wir der großenOffenſive nicht nur zeitlich ſondern auch operativ näher

gekommen ſind

Die auglosbaren prozentigen 6chat
anweiſungen der achten Kriegsanlelhe

Wie bereits mitgeteilt werden zur achten Kriegsanleihe
neben den 65prozentigen Schuldverſchreibungen
wiederum 4 prozentige Schatzanweiſungen aus
gegeben die den Ausgabebedingungen nach mit den zur ſech
ſten und ſiebenten Kriegsanleihe aufgelegten Schatzanweiſun
gen übereinſtimmen Der Ausgabekurs von 98 Prozent ge
währleiſtet den Zeichnern einen Zinsgenuß von 4,6 Prozent
und der Ausloſungskurs von 110 Prozent eröffnet ihnen die
Ausſicht auf einen Gewinn von 12 Prozent Die Schatz
anweiſungen werden halbjährlich gruppenweiſe ausgeloſt und
müſſen ſpäteſtens zum 1 Juli 1967 getilgt ſein Der Aus
loſungsgewinn kann in ſpäteren Jahren noch größer werden
weil bei einer Herabſetzung des Zinsfußes auf 4 Prozent die

im Wege der Kündigung früheſtens am 1 Juli 1927
erfolg en kann aber erſt viel ſpäter zu erfolgen braucht der
Ausloſungskurs auf 115 Prozent heraufgeſetzt wird Bei
einer weiteren Herabſetzung des Zinsfußes auf 95 Prozentdie das Reich früheſtens zehn Jahre nach der ten Aandigung

des

in den DeZu g ein durchlief ihn haſtig von vorn bis
hinlten ſeine Blicke in jedes Abteil werfend er nir

gends war Rita zu finden
Als ſchon der Pfiff der

tönte n ig er aus dem letzten Wagen und eilte wun in
ſeiwe Wohnung Aber auch dieſe ſchwache Hoffnung trog
ihn Rita war auch nicht zu Hauſe Ebenſo wenig in

m Zimmer auf der breiten Straße
eilte er abermals nach der Zangengaſſe bekam vonden Wiederpeit eindringlich be fragten Poliziſten immer

wieder die Verſicherung ſeine Tochter könne das Haus
nicht verlaſſen haben und geh nun vorläufig ſeine Hoff
nung ſie jetzt zu finden a

Er ging ebenfalls nach d der Fabrik
weni gſtens das Rätſel der dort begangenem Tat ſeiner

Löſung entgegenführen
Die Polizeibeamten hatten vecht gehabt Riba war

nicht an ihnen vorbeigekowwmen Sie hatte den Kleider
ſchrank Tänger durchſucht als ihre eine Hoffnung auf
Erfolg eigentlich derechtigt erſchien

Aber die wach dem Sch rank führenden Fußſpuren die
nachläſſig offenſtehende Türe und die kleine in den

leichtſinnig aber doch ganz begreiflich wenn ſie ſich durch
alles das hat beſtimmen laſſen nach Zürich zu fahren

Sie ſetzt ſich dabei ganz un iberechenbaren Gefahren
bemerkte der Pol izeipräſident Wenn SieAuto nehmen kommen Sie noch bequem vor Äbfabrt des 3

Zuges zurecht Jch habe hier noch meine Maßnahmen zu
tvreffen

Direktor Kramm lief nach dem nächſten Auto und die
Maßnahmen des Polizeidirektors beſtanden er
n das er ſeine Leute r z die Entnun u ſo ar e ee a
aus ein

Zug ente mehr en gchrag uſes n deſelbſt r du ſf Würil um den Shauplap
den rechens in Augenſchein z ebnen

ivektor Kramm war interdeſſenn aut Bahnheo
angekommen hatte aber Rita weder am Sche ufer noch i

Kleidungsſtücken ſelbſt eingeriſſene Unordnung richteten
ihre Auf merkſamkeit mit unwiderſtehlichem wane auf
dies eine Zi Sie troch ſchließt ch in denSchrank binein durchſuchte mit nverdroſſe ner Emſ Mia
ſogar den Boden und fand da in der Fuge die die Rück

Vielleicht ließ ſich

Lokomotive zur Abfahrt en

wand des Schrank mit dem Boden bildete den Zipfeleines buntfleckigen Stoffes eingeklemmt Unwillkürlich
zog ſie daran um dieſes unpaſſende Stück Unordnung
ans dieſer peinlich fauberen Umgebung zu entfernenber a tigen S nicht nach Es ſchien

a ter ſo tef
ze n n

auch der buntflechige e
en und wurde immer gröf zerv

a 1 t e J t

Prozent Wer aber von dieſen geſteigerten Gewinnmöglich
keiten von 17 Prozent oder 22 Prozent keinen Gebrauch
machen will kann ſich bei jeder der beiden Kündigungen ſeine
Schatzanweiſungen zum Nennwert nicht zum Ausgabekurs
auszahlen laſſen

Unter dieſen Umſtänden wird auch bei manchem der Wunſch
rege werden ſeinen Beſitz an früheren Kriegsanleihen in neue
4 prozentige Schatzanweiſungen umzutauſchen Ent
gegenkommenderweiſe hat daher die Reivsfinanzperwalamg
beſtimmt daß die Zeichner von 48 prozentigen Schapanweiſun
gen zugleich den doppelten Betrag der vorher erwähnten
Papiere umtauſchen können

Die günſtigen Gewinnausſichten die Verringerung der An
zahl der Schatzanweiſungen durch die Tilgung ferner die gute

Verzinſung werden zumal die glücklichen Beſitzer von aus
geloſten Stücken ſtets geneigt ſein werden ſich Erſatzſtücke zu
beſchaffen zweifellos die beſte Wirkung guf den Kur
dieſes Wertpapieres ausüben Die Entſchließung oh man
Schuldverſchreibungen oder Schatzanweiſungen wählen ſon

muß natürlich jeder ſelbſt treffen Aber gerade für denjenigem
der ſein Geld auf längere Zeit anlegen will bilden die 4pzentigen Schatzanweiſungen infolge des ſicheren Gewinnes eine

vorzügliche Kapitalsanlage Daher ſollte jeder Kapitaliſt
insbeſondere die großen Vermögensverwaltungen die Banken

Sparkaſſen Genoſſenſchaften Verſicherungsgeſellſchaften
duſtriellen Unternehmungen uſw der Frage der Zeichnung
von Schatzanweiſungen beſondere Beachtung ſchenken Die
erſte Ausloſung dieſes anläßlich der ſechſten Kriegsanleihe neu
geſchaffenen Papiertyps hat ſchon ſtattgefunden Am 1 Juli
d J werden vier Gruppen der Schatzanweiſungen mit
110 Prozent zurückgezahlt Den Jnhabern der Schatzanweiſun
gen der achten Kriegsanleihe winkt die erſte Ausloſung ebenfalls ſehr bald nämlich im Januar nächſten Jahres und e

W

u wird im erſten Ausloſungstermin um dieſe neuenanweiſungen denen der ſechſten und ſiebenten Kriegsanl wn

völlig gleichzuſtellen die dreifache Anzahl von Gruppen
in den gewöhnlichen Terminen ausgeloſt werden

Kriegsallerlei
Wer blieb Sieger

Die Entente beziffert nach ihren eigenen eeres2
bexichten die Gefangenen und Beuteverluſte der iſtels
mächte ſeit dem 1 Dezember 1917 auf insgeſamt

9656 Gefangene
17 Geſchütze
522 Maſchinengewehre
s Grabenwaffen

Während des gleichen Zeitraumes konnten die gege
erdrückende Uebermacht an Streitern wie Materi
kämpfenden Mittelmächte einſchließlich der letzthi
im Oſten zu Paaren getriebenen Roten Gaxten als
winn buchen

120 443 Gefangene
3633 Geſchötze
7103 Maſchinengewehre

86 Grabenwaffen
128 000 Gewehre

Außerdem
Viele tauſend Fahrzeuge darunter 500 Kraftw

11 Panzerautos mehrere Millionen Schuß Arti
munition

17 Panzer Motor und Lazarettboote
22 Flugzeuge ohne die abgeſchoſſenen

über 800 Lokomotiven und über 8000 Eiſenbahnwagen
großentesls beladen mit Proviant dazu in ermeßlich
Kriegsgerät ungezählte Feldküchen mit Zubehör und
vicles andere
Außerdem wurden im Oſten mehrere Korpsklomman

Stäbe von Armeen und Diviſionen gedeure viele hohe
ſangen

In dieſen Zahlen iſt die bereits vor einigen Tagen
bekannt gegebeie Sbruarbeu einbegriffen

S geprägten Einband gebundene Prochtwerk

daß ſie bequem mit den Wo parunter ſoſſen Wongte
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e

Ein schönes
Konklrwatont Cerchenk

ist das mit ca 250 teils ganzseitigen Ilustra S
tionen nach berühmten Meistern und nach Z
Original Photographien aut Kunstädruck
papier gedruckte in hochelegantem

Bismarck
Das Jahrhundert der Deutschen Eini1092 Seiten im Format 34 21 cm entha tend

das Leben des grossen Deutschen und seiner
S Umgebung Als anschauliches u lehrreichesBu eine besonders sinnige Gabe da

e am T AprifBismarcks Geburtstag
ist Preis des Werkes nur 5 Mark SSolaenge der Vorrat reicht l General Anzeiger S

für Halle und die Provinz Sachsen

T 1 l u
Neberraſcht und neugierig wir ſie zu und hob mit

eichter Mühe die offenbar in einem Filz laufende Rück
wand des Schwankes vollſtändig in die Höhe

Nun ſah ſie daß der buntfleckige Stoffzipfel m
Schlafrock gehörte und daß der Kleiderſchrank no
zweite hintere Abteilung beſaß die ebenfalls mit
robe vollgehängt war Das bot allerdings ein edas nicht ſo leicht aufzufinden war und auch gegen
Nachfor chung volle Sicherhert geboten hätte n
nicht der buntſcheckige Stoffzipfel ſo verräteriſ ſch da
an en eingeklemmt hätte

Kommen Sie heraus Herr er rief ſie
erſt nachträglich fiel ihr ein daß ſich ja ebenſo gut
geheimnisvolle Etienne Favreau oder einer ſeiner V
arbeiter in dieſem Verſteck verbo haben konnte
fürchtete ſie ſich nicht ſondern taſtete in ihre Taſche

e daß ne ihren Browning wie
immer ſchußbereit zur Hand hatteDann Acbethoile ſie ihre Frage und als ſie auch jetz

Antwort erhielt ſchob ſie mit vorſichtiger
die in der hinteren Abteilung hängenden Kleidungs ücke
zuse iwander und drang ſelbſt in die hierdürch gebildete

vor Das durch die offenbgebliebene Schran
einfallende Licht reichte aus ſie alles erkennen zu laſſe
Sie mußte mit der Möglichkeit vechnen

inten verſſ

Lück

datt des
den ehe den toten Lechinger hier
zu finden

Aber wie ſie auch die Kleiderbügekl an der S
hin und herſchob s war nichts anderes zu entdecken
nur Garderobe Doch eine andere er nung kamhier über ſie Das hinter ihr einfallen t ver

aaf einmal und war in d ver
ſern

I Se une W rgeſunken w cruStoffreſichen das völlige v
Kanten hinderte
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